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Vermerk zur Anfrage der SPD-Fraktion v. 23.03.2018: 

 

An der Einfahrt vom Telgenbrink zur Jöllenbecker Straße befindet sich ein Induktionsstreifen, 

der leider nur in längeren Abständen die Einfahrt auf die Jöllenbecker Straße ermöglicht. 

 

Wie ist es möglich, die Einfahrt in die Jöllenbecker Straße in kürzeren Abständen zu 

bedienen? 

 

 

Hierzu teilt das Amt für Verkehr folgendes mit: 

 

Über die Induktionsschleife im Telgenbrink wird eine Belegungszeit abgefragt und nach 

Ablauf der Belegungszeit die Fußgänger-Lichtsignalanlage Jöllenbecker Str. / Telgenbrink in 

Rot geschaltet. Diese Belegungszeit ist über einen Parameter im Steuergerät hinterlegt und 

kann reduziert werden. 

 

Die Lichtsignalanlage befindet sich in der Baulast des Landesbetriebes Straßenbau NRW. 

Vom Amt für Verkehr wird dem Landesbetrieb Straßenbau NRW eine Reduzierung der 

Belegungszeit angeordnet. Wie schnell die Anordnung vom Landesbetrieb umgesetzt wird, 

kann vom Amt für Verkehr nicht beeinflusst werden. 


